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Protokoll der AStA-Sitzung am 09.06.2021

Ort: Zoom-Meeting (online) 
Beginn: 14:33 Uhr 
Ende: 15:22 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	11.06.
	19:00
	Quiznight
	Digital (Kahoot)
	InternationalS

	23.06.
	18:00-20:00
	Solidarity without borders – What is happening in Belarus right now?
	The event will partially be streamed on YouTube – the discussion with you, the participants, will not be streamed!
	Hosted by fzs & Aktionsbündnis Belarus




Beschlüsse 
Der AStA beschließt, den Sitzungstermin am 23.06. um 16:00 Uhr in Präsenz stattfinden zu lassen.
Der AStA der Universität Lüneburg beschließt die Verlängerung der Mitgliedschaft in der Landes asten Konferenz Niedersachsen, dafür unterzeichnet er die Präambel der LAK Niedersachsen und beachtet diese in seinen Aufgaben.


 Zusammenfassung
Das Finanzreferat hat noch keine Entscheidung bezüglich einzelner oder einem globalen Übertrag der finanziellen Mittel aus dem laufenden Haushaltsjahr getroffen.
Das Öko?-logisch! empfiehlt das Wandercoaching des Netzwerks N.
Der Spendenlauf war ein voller Erfolg, der AStA bezieht Position gegen die Präsenzprüfungen im Sommersemester 2021 in einem offenen Brief an die Universitätsleitung und Hochschulöffentlichkeit. Die Planung des Sommerfestes ist am Laufen. Der neue Stadtradvertrag bietet neue Vorteile für Studis.
TOP 6: Einschätzungen: Die Sitzung hat sich einstimmig gegen absolute Präsenzprüfungen ausgesprochen und verschiedene Sorgen, wie die Anreise von weit her und die psychisch belastende Situation für Studis geäußert, die zum großen Teil viele Monate isoliert gelernt haben und nun auf einmal mit teilweise 200 Leuten in einem Raum sitzen dürfen für die Prüfung. Einem neuen Semester, das wieder in Präsenz stattfindet, blicken alle weitestgehend optimistisch und mit Freude entgegen.
ERINNERUNG: An Rechenschaftsberichte und Bewerbungen denken.


[bookmark: _Toc100043210]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:33 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 9 Stimmen beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc100043211]TOP 2: Genehmigung von Protokollen
Die Abstimmung über die Protokolle wurde auf die nächste Sitzung vertagt.


[bookmark: _Toc100043212]TOP 3: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Referate
InternationalS: Wir haben am Freitag, den 11. um 19:00 Uhr eine Quiznight. Wir werden es wie letztes Mal mit Kahoot machen und dabei gibt es Preise zu gewinnen, kommt vorbei!
UniKino: Gestern haben wir das Ok von der Stadt bekommen, UniKino an bestimmten Tagen stattfinden zu lassen. Allerdings haben unsere Leute viel zu tun und deswegen sind wir nicht viele aktive Leute. Und unsere digitale Aktion zum Lunatic war auch echt schön, da haben wir Kurzfilme gezeigt. Und sonst sind wir jetzt dabei, Veranstaltungen zu planen. 
Gast: Ich kann gerne später nochmal was zur Landesastenkonferenz sagen, es läuft aber gut.
Öko?-logisch!: Wir hatten zuletzt drei Tage Wandercoaching, das war sehr cool. Wir waren immer um die 10 Leute, haben über unsere Strukturen/Visionen/Ziele nachgedacht und daraus resultierend Projekte gesprochen und uns neue überlegt. Unser Coach war vom Netzwerk N, wir können das nur empfehlen. Wir haben daraus viel Motivation für neue Projekte mitgenommen.
LautLeben: Wir sind zurzeit nicht so viele Leute im Referat. Dafür konnten wir uns gestern in Präsenz treffen, das war sehr schön. Wir sind dabei, etwas mit Mamageil zu planen, das soll etwas mit Macraméknüpfen werden.
Finanz: Beim Finanzreferat läuft soweit alles gut. Wir überlegen uns im Moment, wie wir das mit den Überträgen machen, da es für die Fachschaften, FGVen und für euch recht wichtig ist. Ob wir den Übertrag zusammengefasst für alle vornehmen oder das über einzelne Anträge laufen lassen, überlegen wir noch. 
Theater: Wir hatten letzte Woche ganz normal Probe und durch Kontakte sind zwei neue Mitglieder dabei. Ich habe auch schon angekündigt in der Runde, dass ich wahrscheinlich wegen des Auslandsaufenthalts aufhören werde, also nicht, weil ich möchte. Eine Person, die das Referent*innenamt übernehmen könnte, ist schon in Aussicht, sicher ist es noch nicht.
Personal: Beim Personalreferat läuft es gut, wir haben jetzt Bewerbungsgespräche für ToLi geführt und uns für zwei neue Mitarbeiter*innen entschieden.

Mitteilungen Spres
Spre: Seit Ende Mai war nun der Spendenlauf und es sind tatsächlich 750 Kilometer gelaufen worden, das finden wir schonmal recht ordentlich. Die 4.000 Euromarke werden wir schätzungsweise knacken! Geholfen hat uns dabei, dass ein paar größere Unternehmen recht spendabel waren, das hat uns sehr gefreut.
Dann haben wir gemeinsam mit einigen Gremien einen Brief zu Präsenzprüfungen im Sommersemester aufgesetzt, indem wir uns gegen flächendeckende Präsenzprüfungen aussprechen, da wir es nach derzeitiger Situation nicht für angemessen und vertretbar halten. https://asta-lueneburg.de/post/offener-brief-zur-pruefungsphase-im-sommersemester-2021-7180/
Dann stecken wir mittlerweile auch in den Sommerfestplanungen für den 06.07., dabei ist Jolanda mit am Start, das läuft. Wenn ihr Lust habt, miteinzusteigen, könnt ihr das immer gerne tun. Macht gerne in den Referaten und unter Freund*innen Werbung dafür, um diese Chance, jetzt, trotz Corona zusammen feiern zu können, mitzuerleben.
Seit dem 01. Juni haben wir einen neuen Stadtradvertrag und auch ein neues System. Insgesamt haben Studis nun mehr Vorteile als vorher. Im Vergleich können nun 3 statt 2 Räder pro Account für 60 statt 30 Minuten kostenlos ausgeliehen werden. Zudem sollen zu den bisherigen 5 Stationen 20 weitere eingerichtet werden. Eine neue ist beim Salut, beim Zentralgebäude und insgesamt sind nun zwei Stationen auf dem Campus eingerichtet. Es sollen zu den normalen Rädern ebenso Pedelecs und Lastenräder zur Verfügung stehen. Wie die genauen Konditionen sind, wird momentan noch ausgehandelt von der Stadt. 
PENG!: Wir haben heute ein Treffen und wollen auf Anregen von Daryoush zu den Wahlen auf Bundes- und Kommunalebene etwas machen. 
Spre: Als nächstes würde ich gerne einen neuen Tagesordnungspunkt in die TO aufnehmen. 


ABSTIMMUNG durch Sitzungsleitung

GO-Antrag: Der AStA möge die Aufnahme des TOP 4: Sitzung am 23.06. genehmigen. 

(11/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


[bookmark: _Toc100043213]TOP 4: Sitzung am 23.06.
Spre: Das ist super, dann sind wir jetzt auch schon im neuen TOP. Die Umfrage auf Telegram hat ergeben, dass die meisten für ein Treffen in Präsenz um 16:00 Uhr gestimmt haben. Das würden wir gerne einmal per Beschluss festhalten. 

ABSTIMMUNG durch Sitzungsleitung

Der AStA möge den Sitzungstermin am 23.06. um 16:00 Uhr in Präsenz genehmigen. 

(11/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


Spre: Der Raum 5.101 im Zentralgebäude wird unser nächster Sitzungsort sein.
Spre: Für die kommende Sitzung werden wir in der Gruppe nochmal ein Doodle rumschicken, indem sich alle, die kommen wollen, anmelden müssen. So können wir die Rückverfolgung gut managen und können zudem planen, wie viele Menschen kommen.

[bookmark: _Toc100043214]TOP 5: LAK
Spre: Wir sind Teil der LandesAstenKonferenz, das ist ein Verbund aus allen ASten in Niedersachsen, und die konstituiert sich auf der nächsten Sitzung neu. Deshalb müssen wir die Mitgliedschaft neu beschließen. Was macht die LAK? Von jeder Uni, die Mitglied ist, wird ein studentisches Mitglied entsandt. Die Sitzungen dienen dem Austausch über unibezogene Themen, was gerade erst durch Corona eine Stütze in der Umsetzung der digitalen Lehre war. Natürlich ist das aber nur eines von vielen Themen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Mitglied bleiben, weil wir das für sehr wertvoll halten und mit wenig Aufwand verbunden ist. Wir haben dazu bereits einen Beschlusstext und eine Präambel. Das haben wir noch nicht rumgeschickt, ich sende euch das gleich aber nochmal zu oder wir teilen das hier kurz. Daryoush teilt seinen Bildschirm. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir das beschließen könnten.
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Gast: An dem Beschlusstext hat sich seit dem letzten Mal nichts geändert. Es geht darum, sich aktiv einzubringen und einen Beitrag zum Abbau von Diskriminierung, Rassismus, Antisemitismus, Sexismus und Homophobie zu leisten. Das tut man zum Beispiel durch Stellungnahmen zu verschiedenen Themen. Ich wurde von dem AStA vor euch mit der Aufgabe als Mitglied betreut und danke euch dafür, mir hat es sehr viel Spaß gemacht und ich würde mich freuen, wenn die Mitgliedschaft so weiterhin besteht.
Spre: Habt ihr dazu Fragen? Keine Fragen.

ABSTIMMUNG durch Sprecherin

Der AStA der Universität Lüneburg beschließt die Verlängerung der Mitgliedschaft in der Landes asten Konferenz Niedersachsen, dafür unterzeichnet er die Präambel der LAK Niedersachsen und beachtet diese in seinen Aufgaben. 

(11/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


Gast: Neben der LAK, wollte ich nur noch kurz sagen, gibt es ja auch noch den fzs und der konstituiert sich zurzeit neu. Für den Vorstand werden derzeitig noch Leute gesucht und ich überlege derzeitig, mich zu bewerben. Falls ihr auch Interesse und Fragen dazu habt, kommt gerne auf mich zu.

[bookmark: _Toc100043215]TOP 6: Eure Einschätzung – zur Prüfungsphase und Präsenz auf dem Campus
Spre: Was ist eure Einschätzung zur Präsenz auf dem Campus im kommenden Semester und zur Präsenz in der nahenden Prüfungsphase? Wir würden gerne einmal hören, was ihr dazu denkt und, was ihr von Kommiliton*innen zu diesen Themen mitbekommen habt.
UniKino: Ich habe mit einigen Leuten über die Präsenzprüfungen gesprochen und weitestgehend waren die Leute davon nicht begeistert. Vor allem, mit so vielen Menschen in einem Raum zu sein und das in der Prüfungssituation sei gleich doppelte Belastung. Hinzu kommt, dass viele Menschen zurzeit nicht in Lüneburg sind und für die Prüfungen anreisen müsste.
LautLeben: Ich habe auch gehört, dass die Vorstellung an Präsenzprüfungen die Menschen stresst. Gegenüber dem nächsten Semester in Präsenz sind die Menschen durchweg positiv gestimmt.
Öko?-logisch!: Bei den Prüfungen schließe ich mich euch beiden an. Ich habe eine Kommilitonin, die zurzeit nicht mal in Deutschland ist und die ganze Zeit schon von digitalen Prüfungen ausgeht, da es bis jetzt von der Uni aus kommuniziert wurde. Jetzt, in Bezug auf das neue Semester, kann ich nicht abschätzen, wie sich die Lage entwickelt. Da wären hybride Lösungen vielleicht nochmal eine gute Übergangslösung.
Theater: Ich schreibe ein Glück nur eine Klausur und die wurde bereits als digitale Klausur angemeldet und da bin ich froh drüber, weil ich mich gut darauf einstellen kann. Wegen der Anreise zum Campus ist es wichtig, die Situation bald zu klären, damit die Studis sich darauf einstellen können. Und was die Lehre am Campus im nächsten Semester angeht: Da bin ich eher optimistisch und denke, dass es wieder normal werden könnte. Gerade die Arbeit in der Praxis, wie im Labor wird man wieder mehr wertschätzen und vielmehr daraus mitnehmen als online.
Spre: Für das kommende Semester planen wir relativ sicher mit vollem Präsenzbetrieb. Laut der Regierung sollen alle bis Mitte Ende Juli geimpft sein, die sich impfen lassen wollen. Da dürfte die zweite Impfung im Oktober weitestgehend schon überstanden sein. Ich glaube, dass wir da sehr optimistisch drauf schauen können, und begrüße den Plan der Uni, zur vollen Präsenzlehre zurückzukehren. Klar werden einzelne Schwierigkeiten dabei auftreten und für manche Studis ist digitale Lehre sinnvoll, z.B. während eines Praktikums Module zu belegen, aber insgesamt halte ich die allgemeine Rückkehr zum Präsenzbetrieb für richtig. 
Spre: Danke euch für eure Eindrücke! Wenn euch noch Ideen kommen, die ihr im Nachgang äußern möchtet, kommt auf uns zu. Im Großen und Ganzen spiegeln eure Beiträge unser Bild wider. Wir setzen uns dementsprechend für digitale Prüfungen ein. Einfach auch, weil es irrational ist, alle Prüfungen in Präsenz zu machen und man rücksichtsvoll und mit Bedacht darangehen muss.

[bookmark: _Toc100043216]TOP 7: Verschiedenes
Gast: Ich mache derzeitig in Hamburg ein Praktikum und die beschäftigen sich u.a. auch mit der Situation in Belarus. Und da kam mir die Idee, ob vielleicht der AStA mit dem Nordostinstitut eine Veranstaltung zum Thema Belarus machen könnte. Das haben wir in Lüneburg ja auch. Zudem gibt es vom fzs eine Aktion, das sich mit den Studierenden in Belarus einsetzt.
Spre: Genau, das Aktionsbündnis und der fzs haben dazu auch eine Veranstaltung am 23.06. https://www.fzs.de/termin/solidarity-without-borders-what-is-happening-in-belarus-right-now/. Morgen Nachmittag ist auch eine andere Veranstaltung vom fzs, die ich bewerben möchte. Die handelt über Antisemitismus, die derzeitigen Vorfälle, Mobilisierung und Auswirkungen dessen.
Ich wollte nochmal an die Rechenschaftsberichte erinnern! Schickt sie in PDF und Word Format gerne per Mail an uns.
Spre: Und schickt gerne auch eure Bewerbungen fleißig raus an den StuPa-Vorsitz.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:22 Uhr.
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Beschluss:

Der ASYA der Universtit Liineburg beschlieRt die Verlingerung der Mitgliedschaft in der
LandesAStenKonferenz Niedersachsen, dafir unterzeichnet er die Praambel der LAK
Niedersachsen und beachtet diese in seinen Aufgaben: X

Praambel

Die LandesaStenkonferenz Niedersachsen (LAK) versteht sich als_demokratischer
Zusammenschluss niedersichsischer Studierendenschaften zur Vertretung der Studierenden
emal8 §20 (1) NHG und §41 HRG i alen gesellschaftlchen und poliischen Belangen. Siesieht
sich als Teil der verfassten Studierendenschaft und setatsih fi deren Erhalt ein. Die LAK tritt
i die Demokratisierung der Hochschule, echte Hochschulautonomie und den Abbau von
Bildungsbeschrankungen ein, insbesondere Bildungsgebifen jeglicher Art, d. h. es sollte
Mitspracherecht und Quaifizierung fi alle gefordert werden, anstatt Selektion in den
Mittelpunkt zu stellen. Die LAK sieht Hochschule und Wissenschat in zentraler Verantwortung,
i eine friedliche, soziale und demokratische Entwicklung der Gesellschaft. Daher it es eine:
zentrale Aufgabe der Studierendenschaften, eine solche Entuwicklung durch eigene Tatigheiten
2u fordern. Die LAK setat sich fir cine emanzipatorische Gesellschaft ein, die fei it von
Diskriminierung, Rassismus, Antisemitismus, Sexismus und Homophobie. Des Weiteren
fordert die LAK die Rechte der Studierenden von den hachschulpolitischen Organisationen
und der Gesellschaft ein und setzt sich i eine stetige Verbesserung der Qualitt von Lehre
und Forschung sowie der Studienbedingungen an den Hochschulen ein. Zur Durchsetzung
dieser Forderungen arbeitet die LAK mit anderen gesellschaftichen und hochschulpolitschen
Organisationen und Insttutionen zusammen
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